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Beſtellungen werden von allen Reichs
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Für die Redaction verantwortlich

Otto Hendel in Halle
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Raum mit 1 Sgr berechnet und
in der Expedition ſowie von unſern
Annahmeſtellen und allen Annoncen

Exrpeditionen angenommen
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Telegraphiſche Nachrichten

Rom 15 Mai Heute trat diejenige Gruppe der Majo
rität der Deputirtenkammer welche in dein Geſetzentwurf über
die religiöſen Körperſchaften eine abweichende Haltung einnimmt mit dem Minſter Lanza zu einer Conferenz zuſammen

in welcher ſie demſelben ihre Jdeen auseinander ſetzte Der
Miniſter Lanza behielt es ſich vor den übrigen Miniſtern am
Abend noch Mittheilung zu machen Jn der Kammer wur
de die Generaldebatte über den Geſetzentwurf die religiöſen
Körperſchaften betreffend geſchloſſen Bei dem e der
Debatte unterzog der Juſtizminiſter den Geſetzentwurf einer
nochmaligen Prüfung und wies nach daß ſowohl das nationale
als öffentliche Recht weder verletzt noch in ſeiner weiteren Ent
wickelung gehemmt werde Der Juſtizminiſter betonte ſchließ
lich noch die Vortheile dieſes Gefetzentwurfes und conſtatirte
die Gefahren die eine Aenderung des bisher verfolgten Ver
fahrens mit ſich führen würde

Madrid 16 Mai Das Schlußergebniß der Wahlen be
rechnet man jetzt auf 310 miniſterielle und 30 extreme Födera
liſten 8 Jnternationaliſten 10 unabhängige Republicaner und

30 Monarchiſten rPetersburg 16 Mai Der Schah von Perſien iſt wie
von Aſtrachan gemeldet wird nach einer n Ueberfahrtüber das Saſpiſche Meer am geſtrigen Abend im beſten Wohl

ſein dort eingetroffen und wird morgen über Zaritzin ſeine
Reiſe fortſetzen Der Großfürſt Michael het ſich nach dem
Kaukaſus begeben

Conſtantinopel 15 Mai Der Miniſter des Aeutzern
SadfetPaſcha iſt zur Dispoſition geſtellt und an ſeiner Stelle
der bisherige Miniſter der öffentlichen Arbeiten Raſchid Paſcha
zum Miniſter des Aeußern ernannt worden Zum Miniſter
der öffentlichen Arbeiten iſt der bisherige Vali von Jemen

Mouktar Paſcha ernannt worden

Deutſches Reich
Herrenhaus 34 Sitzung vom 16 Mai

n der heutigen Sitzung wurde zunächſt die Conſtituirung der Com
miſſion für den Entwurf betr die Betheiligung der Beamten an der
Verwaltung von Erwerbsgeſellſchaften mitgetheilt Vorſitzende ſind
v Plötz und Graf zu Eulenburg Schriftführer Prof Schulze und
v Thaden Darauf wurden ohne Debatte eine Reihe kleinerer Geſetz
entwürfe in der e ſowie einige Hetitionen und Berichte
der Budgetkommiſſion erledigt Nächſte n Montag oder Diens
tag auf die Tagesordnung wird wahrſcheinlich u A die 120 Mil
lionenanleihe und Verwendung der Kriegscontribution geſetzt werden

Abgeordnetenhaus 78 und 79 Sitzung vom 16 Mai
Das Haus trat in ſeiner heutigen Sitzung in die dritte Berathung

des harren In der Generaldiscuſſion conſtatirt Abg
v Meyer Arnswalde daß der Graf JItzenplitz als ein ehrlicher
Mann aus den Discuſſionen über das Eiſenbabnweſen hervorgegan
en ſei er habe ſich ſogar durch die Vorlage welche das Syſtem derSraatseiſenbahnen ingugurire ein ſehr reelles Verdienſt erworben

Dem Bericht der Specialunterſuchungskommi ſion ſieht Redner mit ſehr
emiſchten Empfindungen Vier wie ſolle das Haus ein Urtheil
ällen da doch viele ſeiner Mitglieder ſich als Mitglieder von Ver
waltungsräthen ihr kümmerliches Brod erwürben ein Umſtand der
im Lande leicht zu allerlei en Anlaß zu geben geeignet
ſei Er erinnere an das Wort der heiligen Schrift Wer ohne Sünde
S werfe den erſten Stein auf ſie Herr Lasker habe geſtern das

ort eines großen Staatsmannes citirt welcher ihn wegen ſeines
wirthſchaftlichen Sieges bekomplimentirt häbe das ſehe wie Selbſtbe
räucherung aus und davor möge ſich Herr Lasker doch hüten Der
Präſident ruft den Redner zur Ordnung da es nicht geſtattet ſei
einem Mitgliede zu imputiren daß es bei ſeinen Reden die Abſicht
habe ſich ſelbſt zu glorifiziren Abg Lasker überläßt es getroſt dem
Hauſe zu entſcheiden ob ſeine parlamentariſche Wirkſamkeit ihn je in

den Verdacht habe bringen können ſein eigenes Lob r z
wollen er habe geſtern ausdrücklich erwähnt daß der betreffende
Staatsmann gerade ſein Vorgehen in der Eiſenbahnangelegenheit ge
mißbilligt habe Der citirte Bibelſpruch habe auf moraliſchem Ge
biete hohe Bedeutung aber wenn eine Landesvertretung ihn zur
oberſten Richtſchnur ihres Verhaltens machen ſollte ſo verzichtete ſie
damit auf die Erfüllung ihrer erſten u d wichtigſten Pflichten Die
Unterſuchungskommiſſion werde ſich wie manche andere gute Sache
über das Mißfallen des Hrn v Meyer zu ſtröſten wiſſen Abg v
Wintzerode erinnert daran daß der Handelsminiſter geſtern die Sag
ob Staats oder Privateiſenbahnen völlig unentſchieden gelaſſen habe
Der Handelsminiſter verwahrt ſich dagegen daß die Vorlage Abfall
von dem bisherigen gemiſchten Syſtem und den Uebergäng zum
Staatsbahnſyſtem bedeuten ſolle Jn dieſem Falle hätte er nicht ohne
ein beſtimmtes umfaſſendes Programm vor das Haus treten können
Aber er verkenne nicht daß die Privateiſenbahnen einen Umfang und
eine Bedeutung gewonnen hätten welcher der Staat nicht ruhig zu
ſehen könne Mit einer gewiſſen Einſchränkung acceprirte er das im
engliſchen Parlament geſprochene Wort Regiert Jhr nicht die Eiſenbahnen ſo regieren ſe Euch Damit ſchließt die Diskuſſion Das

Geſetz wird mit großer Majorität definitiv angenommen ebenſo das
Geſetz wegen der aus der franzöſiſchen Kriegskontribution an Preußen

elangenden Geldmittel Jn zweiter Berathung wurden darauf ohnePebatte die Ueberſichten von den Staatseinnahmen und Ausgaben

im Jahre 1871 mit den dazu gehörigen Anlagen genehmigt Damit
iſt um 11 Uhr die Tagesordnung erſchöpft der Präſident ſetzt für
die dritte Leſung der eben erwähnten Vorlage und für die Kenntniß
nahme einer Anzahl zur Erörterung im Plenum nicht a Pe
titionen eine n auf ren 94 n an Die Abgg Reichen
ſperger Koblenz und Rickert dagegen ſchlagen vor da es ſich um
bloße Formalitäten handle im Intereſſe der arg bedrängten Zeit
dieſe Sitzung ſchon heute vorzunehmen vielleicht nach fünf Minuten
Der Präſident acceptirt den Vorſchlag aber er kann die neue Sitzung
erſt auf 12 Uhr anberaumen um die Tagesordnung drucken und ver
theilen laſſen zu können Heiterkeit Um 12 Uhr wurden dann die
angegebenen Gegenſtände ohne jede Debatte in wenigen Minuten er
ledigt Nächſte Sitzung unbeſtimmt

A Berlin 16 Mai Die Ernennung Achenbach s
zum Handelsminiſter ſcheint zu beweiſen daß die Vitt wo
man als erſte Erforderniſſe eines zu wählenden Miniſters
vornehmen Namen und hohe Geburt gelten ließ vorüber iſt
Jene Rückſichten waren das letzte Mal bei der Erhebung des
Grafen Lippe zum Juſtiz Miniſters maßgebend Wir haben
dann ſehr üble Erfahrungen mit ihm gemacht Auch Graf
v Jtzenplitz war wohl ein geſchulter Beamter aber in ſeinem
Fache hätte er über wenig Kenntniſfe und Erfahrungen zu
bieten Noch mehr war das bei einem jetzt verſtorbenen Mi
niſter der Fall der als er die Finanzen übernahm nicht viel
mehr wußte als daß der Thaler dreißig Silbergroſchen hat
Wie geſagt ſolche Ernennungen gehören der Vergangenheit
an und wir wollen hoffen daß Achenbach ſich eben ſo tüchtig
als Handels Miniſter zeigen wird wie Leonhard in der Juſtiz
Camphauſen in den Finanzen und Falk im geiſtlichen Miniſte
rium So beſteht denn das preußiſche Miniſterium jetzt zur
Hälfte aus Bürgerlichen Herrn Achenbach iſt eine gute
allgemeine wiſſenſchaftliche Bildung eigen die vor büreau
kratiſchem Partikularismus am beſten zu ſchützen im Stande
iſt praktiſch erworbene Verwaltungskenntniſſe auf verſchiedenen
zum Theil weit auseinander liegenden Gebieten des Staats
lebens in mehreren Abtheilungen ſeines Spezialreſſorts ein

und ſcharfes Erfaſſen ein in eminentem Maße ſittlich ernſter
und damit auch loyaler feſter und patriotiſcher Sinn dazu

nicht die werthloſeſte Eigenſchaft die Elaſtizität des
Geiſtes für welche ein Alter von 43 Jahren einige Bürg
ſchaft iſt und endlich eine außerordentliche Arveitsfähigkeit
und Arbeitsfreudigkeit dies Alles ſind wie die Nat Ztg
hervorhebt Eigenſchaften welche nur ſelten ſo vereint ſein

ſoll zugeſagt haben ſowohl dieſen

geaxpbeitet eine ungewöhnliche Fähigkeit für ſchnelles Orientiren R

Expeditionen deren

Siebenter Jahrgang

Halle a d Sagale Sonntag den 13 Mai i
J e

möchten und der Amtsführung des neuen Miniſters mit Ver
trauen entgegen blicken laſſen

Der Kaiſer beabſichtigt wie verlautet den Landtag in
Perſon zu ſchließen

Der Kronprinz und die Kronprinzeſſin werden
wie die Voſſ hört ſich mit dem Prinzen Wilhelm von
Wien aus nach Venedig begeben dort einige Zeit verweilen
und ſoweit bis jetzt beſtimmt in den erſten Tagen des näch
ſten Monats wieder in Berlin eintreffen Der Kronprin

wird wahrſcheinlich im Laufe des 5ommers Seebäder nehmen
und zu dieſem Zwecke die Jnſel Sylt beſuchen Für den
e iſt wieder ein längerer Aufenthalt in Wiesbaden u
usſicht genommen

Der St A publicirt das Geſetz betr die Gewäh
rung von Wohnungsgeldzuſchüſſen an die unmittelbaren
Staatsbeamten Der Zuſchuß wird bereits vom 1 J anuar
d J gewährt alſo für die erſten 2 Quartale nagte
Nach dem dem Geſetze beigefügten Tarif betragen die rnungszuſchüſſe pro Jahr I für Beamte der erſten Rangklaſſe

500 400 300 240 200 200 Thlr II für Beamte der 2
u 3 Rangklaſſe 400 300 240 200 180 160 Thlr III für
Beamte der 4 u 5 Rangklaſſe 300 220 180 160 140 120
Thlr IV für Beamte welche zwiſchen den Beamten
Rangklaſſe und den Subalternen der Provinzialbehörden ran
giren Subalternbeamte zweiter Klaſſe bei den Centralbehörden
Subalternbeamte bei deu Provinzial u Lokalbehörden 180
144 120 100 72 60 Thlr V für Unterbeamte 80 60 48
36 24 20 Thl nach der betreffenden Servisklaſſe

Den Beſtimmungen des Servisgeſetzes gegiäß wird die
Staats Regierung den Civilbeamten die ihnen zukommenden
Wohnungsgelder ſchon vom 1 Januar d J auszahlen laſſen
und zwar gleich für zwei Quartale

Heute Mittag übergaben die Senioren der Fractionen
des Abgeordnetenhauſes dem Präſidenten v Forckenbeck
das von dem Hauſe demſelben geſtiftete Ehrengeſchenk Der
Abgeordnete v Denzin drückte in einer ſehr herzlichen An
ſprache aus daß auch nicht ein Mitglied des Hauſes ſei
welches nicht den bevorſtehenden Rücktritt des Präſidenten tief
bedauere Der Vertreter der polniſchen Fraction erklärte daß
auch ſie dankend anerkennen müßte wie der Präſident immer
gegen ſie Gerechtigkeit geübt Jn tiefer Bewegung antwortete

Jahre ſeines Lebens dem Präſidium gewidmet habe und daß
dieſe Anerkennung eine dauernde Erinnerung in ihm zurück
laſſen werde

Mehreren berliner Zeitungen geht nachſtehende ſeltſame
Nachricht zu welche aber bisher noch keine Beſtätigung ge
funden hat

Es wird bei der bevorſtehenden KaiſerBegegnung in Wien noch
mals eine Ausgleichun a en dem Exkönig Georg und Preußen
verſucht werden Der Kaiſer en von Außen dazu an

t e u machen als zunächſt ſich
mit Georg V in Verbindung zu ſetzen iß eine welfiſche Reſtaura
tion die Grundlage der eventuellen Verhandlungen nicht bilden kan
vielmehr das gerade Gegentheil einer ſolchen Reſt eſtauration liegt au
der Hand Möglich daß es dem Exkönig um die Auſhebung der Be

ſchlagnahme ſeines Vermögens ii x thun iſt Sollte auch wirklich dieegierung dafür gewonnen werden ſo liegt die Entſcheidung in der
den des Landtags da die Aufhebung der Beſchlagnahme nur im

ege der Geſetzgebung zuläſſig iſt Eine Aufhebung der Beſchlag
nahme im Wege der Geſetzgebung wird natürlich nicht eher erfolgen
können als bis dem preußiſchen Staate ſichere Gar intien für ein loya
les Verhalten San V geboten werden Will Letzterer jetzt in den
Beſitz ſeiner Einkürfte gelangen ſo hat er mindeſtens ſichere und un

r Bürgſchaften für ſein Wohlverhalten zu bieten Er hat

werden für die Spaltzeile oder deren

der 5

J von Forckenbeck mit dem Hinweis daß er die ſchönſten

ortan nicht nur moraliſche Verpflichtungen zu übernehmen ſondern

Litteratur und Kunſtbriefe
Von

einem Wohlbekannten
IV

An Herrn Baron St auf G
Theuerſter Baron

Jetzt fang ich wirklich an Jhre Gutherzigkeit zu bezweifeln die
ich bisher in der Verbindung mit Jhrer weltmänniſchen Sicherheit
und Freiheit als etwas ganz einzigartiges bewundert und geprieſen
habe Wenn Sie aber einen immerhin ehrlich und dabei vielſeitig

ſtrebſamen Menſchen wie mich der dies wohlbeachtet in
Halle lebt nach Kunſtereigniſſen fragen ſo muß das in Rückſicht
auf meinen Wohnort mindeſtens wie Jronie wenn nicht gar wie
Hohn erſcheinen Halle und Kunſt welch ein Widerſpruch
Jch weiß nicht warum dem ſo iſt oder vielleicht ſein muß Schon
vor Jahren als ich mit einem ausgezeichneten Kunſtgeſchichtſchreiber
durch unſere Straßen ſchlenderte mußte ich von dieſem die in ihrer

Beſtimmtheit mich geradezu erſchreckende Bemerkung hören daß ihn

die Atmoſphäre von Halle ſo ganz unkünſtleriſch anwehe Viel
leicht hatte ich bis dahin mit einem gewiſſen Lokalpatriotismus
mich inſtinktiv gegen einen ſolchen Eindruck abwehrend verhalten
jetzt war die Thatſache durch den Kunſtkenner formulirt und gar
nicht mehr abzuleugnen

Es iſt wahr die ſchönen Statuen Auguſt Hermann Francke s
und Händel s von denen die eine an den glücklichen Bronce und
Marmorchroniſten unſerer preußiſchen Geſchichte die andere an den
unaufhaltſam ſtrebenden dicht vor den höchſten Zielen dahinſterben
den Heidel ſinnig und kräftig erinnert dieſe beiden Statuen ſtehen
recht einſam in dem Gewühl des Lebens die armen haben hier
keine künſtleriſche Geſellſchaft an ebenbürtigen oder auch nur ver
wandten Denkrälern Das Vergnügen das die Betrachtung der
ſelben zu gewähren vermag wird immer durch das unhehagliche
d ihrer Jſolirtheit verkümmert

Jch weiß wohl worauf Sie mich in einer Antwort hinweiſen
würden auſ den mancherlei Kunſtbeſttz in Prirathänven und von
dieſen für gewöhnlich verborgenen Schätzen haben wir bei Gelegen
heit einer Wohlthätigkeitsgusſtellung einen ziemlich angenehmen

Eindruck empfangen Ja ein eifriger Sucher würde auch in man
chem öffentlichen Gebäude dies und jenes für ſeine Kunſtintereſſen
ausfindig machen Aber hat man denn immer Luſt in die ein
wenig zu bunt ausgemalte Marienkirche zu gehen um ſich an den
anmüthig keuſchen Linien und Farben Hübner s zu erfreuen Und
wer nach guten Moucheron ſchen Landſchaften verlangt iſt er zu
fällig ſo glücklich die Freundſchaft des feinſinnigen Stadtraths
Niemeyer zu genießen um deſſen Schätze betrachten zu können
Und wie wenige wiſſen daß man aus der älteren deutſchen Schule
etwas beim Juſtizrath Wilke findet und noch Anderes bei Anderen

Für gewöhnlich bleibt uns Hallenſern nichts übrig als uns mit
dem zu begnügen was die hieſigen Buch und Kunſthandlungen
zufällig darbieten Jch ſehe Sie im Geiſte lächeln weil Sie ohne
Zweifel ſich entſinnen werden wie ich Jhnen einmal in verzwei
feltem Uebermuth die illuminirten Lithographien an den Schau
fenſtern der Fritze ſchen Papierhandlung als die permanente Kunſt
ausſtellung von Halle bezeichnete Aber Scherz bei Seite unſereBuchhandlungen wie die von R Mühlmann Hfeffer Schrödel u

Simon Tauſch u Behrens und die des Waiſenhauſes machen vie
dankenswertheſten Anſtrengungen dem hieſigen Orte ſo wenig
ausſichtsvoll er auch als Kunſtmarkt ſein mag irgend bedeutende
Stiche ab und zu auch einen Abguß eines modiſchen Skulptur
werkes zuzuführen Sie lieber Freund haben keine Ahnung da
von was der ſcheinbar ſo gedrückte Laden von Schrödel u Simon
nach dieſer Seite hin beherbergt und wie die Waiſenhausbuchhand
lung ihren beneidenswerth ſchönen Raum wenigſtens zum Weih
nachtsfeſte für den Kunſtfreund zu ſchmücken weiß heut aber
möchte ich Sie dringend einladen mit mir in die Mühlmann ſche
Buch und Kunſthandlung zu treten und zwei exemplariſch ſchöne
Stiche nach Gemälden von Ludwig Knaus zu betrachten
Daß Sie eine kleine Abneigung gegen den Kupferſtich überhaupt

und gegen Knaus im Beſonderen haben weiß ich und bin ſogar
immer bereit geweſen Sie zu entſchuldigen Denn wer ſein Zimmer

t Originallandſchaften von Calame Achenbach und Schirmer
ſchmücken und an dem energiſcher Glanze ihrer Farbe wie an der

rmoniſchen Gliederung des Ganzen ſein ermüdetes Auge in jedem
e Augenblicke erfriſchen kann mag ungern den farbigen

und links nach dem weitäſtigen Baumie

an dem beſten Kupferſtiche vermiſſen und wer ſo deutſch in

pointirende Charakteriſtik als Verleugnung deutſcher Jnnigkeit deuten
wollen Aber vielleicht wird eine gemeinſame Kunſtbetrachtung Sie
nach beiden Seiten hin gerechter ſtimmen Sie werden ſich mit
mir an den Stichen erfreuen nicht etwa in dem Sinne wie man
ſich mit einem Clavierauszuge begnügt wenn das Orcheſter fehlt
ſondern weil der gute Kupferſtich allen beſtechenden ſinnlichen Reiz
abgethan hat und uns
des Gemäldes giebt und wenn Sie dieſe volle Anerkennung
Kupferſtiches gerade an Stichen nach Knaus lernen werden dann
haben Sie ſich zugleich über die immer noch durch und durch
deutſche Kraft
verſchafft

Die beiden hier wiedergegebenen Gemälde ſind mehr als ein
Jahrzehnt bekannt und beruhmt Mit der
feierte Knaus im Salon von 859 die größten riumphe die um
ſo höhern Werth hatten als man ſein Vild an dem ſterbenden
Franz von Aſſiſt Bönouville s maß Daß dies aber ein grußartiger
Maßſtab war würden Sie mir ſofort einräumen wenn
mir vor vieſer tiefſinnigen in milden herzinnigen Farben glän
zenden würdig ſtilvollen Darſtellung des ſegnenden Todes im Pa
lais Luxembourg geſtanden hätten
der Ehrentanz eines goldenen Ehepaares ſtritten um die Palme
Es war eine bedeutungsloſe Auszeichnung daß Knaus das Ritter

Tiefe und Jnnigkeit dieſes Malers Gewißheit

geſtellt hatte Ich ſehe noch heut den wunderbaren Glanz der

dem greiſen Ehepgar
ſchaft hinaus als ob man in die Vergangenheit dieſes G
hineinſchaute in der Mitte des Vordergrundeßs beginnt das
paar ſeinen feierlichen Tanz der Alte deſſen edles Geſicht man
im ſchärfſten Profil ſieht mit Ernſt als ob er ein wenig wider

s noch einmal die Pflicht der Jugend übernähme ſeine Fra
in deren leidlich volles und glückliches Geſicht man hineinſchaut
voll ſichtlichen Behagens an ſolchem Ehrentage Hinter ihnen rechte

iume zu an dem vasſtiſch gezeichnete Dorforcheſter c genommen hat rat
fein behandelten Unterſchieden die Schaar der Zuſchauer

zqrt zu fühlen pflegt wie Sie der wird leicht an dem in Parisnd öhnten und von franzöſiſchen Einflüſſen berührten Maler die elcher das Auge eines Städters tadeln möchte daß ſte mehr
h akter einer zufälligen Zuſammenſetzung als den geladener

gewiſſermaßen nur die ſeeliſche ren

oldenen Hochzeit

ie mit

Der Tod eines Heiligen und

kreuz der franzöſiſchen Ehrenlegion erhielt nachdem das allgemeine
Urtheil der n n ſein Werk neidlos neben das Vonoreillen

S

e

auf der Landſchaft maßvoll liegt wie der Stolz des Glfückes auf
in die Ferne dehnt ſich die dörfliche Land



ehe c

üch die Veſch fortdauern wovon Niemand Schaden haben
dürfte als König Georg ſelbſt und ſein Hof

Das Kriegsminiſterium hat ſich wie die Sp Ztg
ſchreibt endgültig entſchloſſen große Quantitäten alter
deutſcher wie franzöſiſcher Waffen zu verkaufen und
unnter anderm dem Artilleriedepot zu Mainz den Befehl er
kheilt im Laufe des Mai damit zu beginnen Es kommen

d her am 26 d M im dortigen Zeughauſe zum Verkauf
50,000 gezogene Infanterie und 33,190 glatte Perkuſſions
gewehre init Bajonnet 9000 Steinſchloßgewehre faſt 14,000

e ter erkuſſionskar zbiner etwa 16,000 andere Ka
krabiner 10,309 Kavalleriepiſtolen 2350 Gensdarmeriepiſtolen
und einige kleinere Vorräthe ähnlicher Art

Zur Entgegnung auf die aus den thüringiſchen Staa
ken regelmäßig wiederkehrenden Klagen über den Druck der

atrikular Beiträge welche die Kleinſtaaten ſchließlich ruini
ken würden weiſt die D A auf den wirklichen Grund
er finanziellen Calamität in jenen Stgaten hin das ſei näm

Ueberlaſſung der LandesDomänen an die regierenden

e e
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Mlich
Dhynaſtien Die Matrikular Beiträge welche das Fürſtenthum
Reuß Gera an das Reich zu entrichten hat betragen jährlich
noch nicht ,000 Thlr Dagegen beträgt das Tinkommen
aus dem Frankenwalde welcher früher Landesdomäne war
W von den ſervilen Landtagen in der Regktionsperiode der

S S

S J

fürſtlichen Familie überlaſſen wurde allein an 100,000 Thlr
Ertrag den die fürſtliche Kammer aus den Ablöſungen

der Feudallaſten im Oberlande gehabt hat beläuft ſich auf
weit über l Mill Thlr Die Domänen in Forſten in Reuß

EGera repräſentiren einen Geſammtwerth von mindeſtens 10
Mill Thlrn und alles das wurde von den reußiſchen Land
iragen in den fünfziger Jahren der fürſtlichen Familie über
laſſen Aehnliche Verhältniſſe herrſchen im Schwarzburgiſchen
und in Reuß Greiz ſowie in einigen andern thüringiſchen

Kleinſtaaten
Zum erſten Male werden im nächſten Sommer zu Berlin

und München gegenſeitige Commandirungen preußiſcher und
baieriſcher Offiziere ſtattfinden Zu den Belagerungs und

Pontonier Uebungen bei Graudenz werden baieriſche Jngenieur

Offiziere zu den Artillerie Schießübungen auf dem Lechfelde
preußiſche Artillerie Offiziere zugezogen

Der wiener Correſp der Karlsr Ztg ſchreibt Ich
e angeblich aus Diplomatiſchen Kreiſen bereits das

Eintreffen des Großherzogs von Oldenburg der für die
e entſchaft in Brannſchweig in Ausſicht genommen worden

im hannover ſchen Hoflager in Gmunden und erinnerte daran
daß vor 14 Tagen auch der Herzog von Braunſchweig in Gmun

den geweſen ſei Es dürfte noch hinzuzufügen ſein ich
econſtatire nur die Thatſachen und enthalte mich jeder politiſchen
Combination daß der Abreiſe des Großherzogs eine längere

Unterredung mit dem Kronprinzen von Preußen unmittelbar
vorangegangen iſt

BDer Offizier aus Danzig der wie ſeiner Zeit gemel
det eine ſo große Vorliebe für die Naſenſpitzen ſeiner Sol

daten hatte daß er ſie in Berührung mit ſeiner brennenden
F arre brachte iſt dafür der K H zufolge zu einer

er zur Zeit in der Feſtung Graudenz verbüßt
Breslan 15 Mai Die heutigen Morgenzeitungen brin

eine lange und ausführlich motivirte Erklärung des Dom

S

c

ee

errn Richthofen in Bezug auf die Lehre von der Unfehl
barkeſit des Papſtes In der Erklärung wird von dem

ſelben ausgeführt daß die Zweifel die ſich gegen das Dogma
erheben ſol bedenklicher und ſeiner Ueberzeugung nach auch ſobegründeter Art ſeien daß er nur eine Gewiſſenspflicht erfülle

wenn er offen bekenne daß es ihm unmöglich ſei das vatica

Gäſte mache Aber das iſt gerade die Wahrheit des Dorflebens
das Niemand von der Theilnahme an einem ſolchen Feſte aus
ſchließen mag Wie vorbereitet man darauf war zeigt das Auf
räumen des gebrauchten Geſchirrs rechts im Vordergrunde von
dem Burſchen der widerwillig aber emſig mit Abwaſchen beſchäftigt
iſt bis zu dem jungen kräftigen Paar links welches in dem eben
ſtattfindenden Ehrentanze ſeine eigene goldene Zukunft vorauszu
ſehen ſcheint und alle Grade des Intereſſes an dem Feſte bei dem
großen und kleinen Publikum veranſchaulicht
Der Wiedergabe dieſes Gemäldes hat Paul Girardet ſeinen

Grabſtichel gewidmet und mit dieſem ausgezeichneten Namen iſt
ſchon Empfehlendes genug geſagt Jn dieſer Kupferſtecherfamilie
Girardet bei dem Vater Abraham und ſeinen Söhnen Paul und
Eduard herrſcht Sinn für das Große und Charagkteriſtiſche wo

man Raffael s Transfiguration Leutze s Uebergang Waſſhington s
über den Delaware Delaroche s Girondiſten ſticht darf man eine

künſtleriſch ernſte Auffaſſung des ſchönen Realismus und des pſy
chologiſchen Reichthums in der goldenen Hochzeit ſicher voraus
ſetzen Daher erweckt dieſer Kupferſtich mit einer überraſchenden
Vollkommenheit den Eindruck des Originals wo Knaus Pinſel
ſich am Zierlichen wo er wieder am Derben ſich gefällt überall
iſt der Stichel mit Sauberkeit und Kraft nachgegangen

Von etwas kleineren Dimenſtonen iſt der zweite Stich vie
Taufe nach Knaus im J 1860 alſo ein Jahr nach der golde

nen Hochzeit, gemalt Die Motive dieſes durchaus einheitlichen
Bildes brauche ich Jhnen kaum in s Gedächtniß zurückzurufen da

es durch illuſtrirte Blätter auch in den weiteſten Kreiſen bekannt
genug iſt und wir uns über die merkwürdig ungezwungene Be

ziehung der Einzelheiten auf einen noch dazu paſſiven Mittelpunkt
hinlänglich verſtändigt haben Der Täufling auf dem Schooße des

Herrn Pfarrers das herzige Hinſchauen der noch etwas angegriffe
nen Mutter und des glücklichen Vaters nach ihm die Theilnahme
der jüngeren Familienmitglieder deren jüngſtem immerhin der Feſt
Se wichtiger erſcheinen mag als das neue Brüderchen und
Schweſterchen die ganze Mannigfaltigkeit von alten und jungen
Leuten in dem großen Familienzimmer zuſammengefaßt welches
uns den Einvruck macht daß man dort nicht allein an beſonderen
Feſttagen glücklich und froh iſt Alles dies macht mir das Bild

zu einem der wohlthuendſten die ich kenne immer kann man mit
Befriedigung zu ihm aufſchauen ſei es daß man an der tiefen
Freude der Hauptfiguren ſich erbauen oder an einzelnen humoriſti

en Zügen erheitern will wie an dem Bauer der den Kindtaufen
e aus der Untertaſſe ſchlürft

uch dieſem Gemälde war ein vortrefflicher Stecher in dem
itlander Joel Ballin der aber ſeine Bildung und ſeinen Ruhm

Paris gewonnen hat beſchieden Er hat nicht den reinen Linien
ich wie Paul Girardet ſondern liebt die gemiſchte Manier und
8 Mezzotinto Darum giebt er Murillo ſo trefflich wieder daß

n bei Jhrem Gutsnachbar die Unbefleckte Empfängniß
trotz alles Widerwillens gegen das Dogma bewunderten Dieſe
m teh maleriſche als rein zeichnende Weiſe kommt der Darſtellung
keer aufe ſehr zu ſtatten ſo daß die zarten Motive in reizender

Weichheit herbortreten das Antlitz der Mutter iſt ein Meiſterſtück
aber für die derberen Parthieen beſitzt die Hand des nardiſchen

ers auch noch Kraft genug

en e eneeſeeezu m iſt langeZer ſich deſſen we win vwade

ngsſtrafe von 1 Jahr 9 Monaten verurtheilt worden die

tcil als ein freies deumeniſches
und ſeine h als O rungen des heiligen Geiſtes
anzunehmen e auf willkürlicher Jnterpretation beruhende
und im Drange der Verhältniſſe abgegebene Erklärung durch
welche er ſich früher dem Dogma unterworfen ziehe er als
mit dem Wortlaute des vaticaniſchen Decretes nicht überein
ſtimmend zurück indem er ſein Bedauern über die verurſachte
Täuſchung wiederhole Nur mit tiefbetrübtem Herzen, ſo
ſchließt die Erklärung könne man die Schäden beobachten die
mit dem Concil in der Kirche um ſich gegriffen hätten auf
dem Jnfallibilitätsdogma ſcheine kein Segen zu ruhen und
könne er daſſelbe nicht auf die Quelle der Himmelswahrheit
zurückführen

Meiningen 14 Mai Geſtern iſt das neue Landtags
wahlgeſetz publicirt Daſſelbe iſt in Abweſenheit des Her
zogs auf beſonderen höchſten Befehl vom Staatsminiſterium
vollzogen Die Ernennung von Abgeordneten durch den Her
zog iſt in Wegfall gekommen von den 24 Landesvertretern
werden 16 durch allgemeine Wahlen 4 von den Großgrundbe
ſitzern und 4 von ſonſt Höchſtbeſteuerten gewählt bei allen iſt
die Wahl direkt Das Wahlverfahren iſt dem fir die Reichs
tags Abgeordneten ziemlich gleich Die Wahlperiode dauert
ſechs Jahre Die Neuwahlen werden im Juli erfolgen
Nach einer der Magd 38 zugehenden Vorſtellung haben
40 irre des meininger Kreiſes die Errichtung von
Fortbildungsſchulen durch Ortsſtatut beſchloſſen Die
ſelben find für Knaben bis zum 17 für Mädchen bis zum
16 Lebensjahre obligatoriſch

Oeſterreich
Wie das W Tgbl erfährt treffen der deutſche Kaiſer

und der Kaiſer von Rußland beim Beſuche der Ausſtellung
zuſammen Der Fürſt von Montenegro hat auf Verwendung
des Miniſters des Aeußern Grafen Andraſſy den nach Oeſter

loſe Rückkehr in ihre Heimath zugeſtanden
Aus Rom traf am 14 d an den Erzbiſchof von Prag ein

Telegramm ein worin er aufgefordert wird jeden Augenblick
zum Antritt der Reiſe nach Rom bereit zu ſein

Schweiz
Auf die Mittheilung des Bundesraths an Biſchof Lachat

daß die Regierung von Solothurn als Vorort der Diöceſe
Baſel im Namen der Diöceſanmehrheit gegen die Fortführung
ſeiner Jurisdiction auf dem Gebiete der ihn als Biſchof nicht
mehr anerkennenden Cantone und die dem Pfarrer daher in
Olten angedrohte Excommunication Proteſt erhoben habe iſt
jetzt die Antwort deſſelben im Bundespalais eingetroffen
Obgleich Herr Lachat eine ſehr ſtolze Sprache ſpricht giebt
er doch klein bei und der Pfarrer Herzog wird wohl vorläufig
von dem Bannſtrahl verſchont bleiben Lachat ſagt u A in
ſeinem Antwortſchreiben

Jedenfalls bin ich zur Stunde noch berechtigt und verpflichtet mein
Anſehen als Biſchof von Baſel für die ganze Diöceſe aufrecht zu er
halten und beſchränkende Gebote einzelner Cantonsregierungen als
nicht berechtigt zurück Dizſen Grundſatz feſthaltend erkläre
ich mich hingegen beſtens bereit zur Vermeidung aller Reibungen undConflicte mit Rückſicht auf die beſehende ernſter ein Aig
ermangelnde Lage der Dinge jene Formen der Ausübung meiner kirch
lichen Jurisdiction und jene Moderationen in Anwendung zu bringen
welche die Klugheit und die Fürſorge für das allgemeine Wohl und
das Gewiſſen eines Biſchofs ſie als zuläſſig erkennt

Großbritannien
Nach neuen Meldungen aus Alexandria löſt ſich der Streit

über die Beleidigung der britiſchen Flagge in Nichts auf Die
Flagge wurde allerdings von den Egyptern heruntergezogen
doch war ſie mit ſehr fraglichem Recht und jedenfalls in ganz
unpaſſender Weiſe aufgehißt worden Daß der General Conſul

Es iſt das Verdienſt der Kunſthandlung von Goupil Comp
uns dieſe ſchönen Blätter in würdiger Ausſtattung zugänglich ge
macht zu haben und Sie werden ſich mit mir freuen wenn Sie
unter dieſen Blättern bemerkt finden daß die große Pariſer Firma
zugleich Berlin als ihren Verlagsort bezeichnet hat Die Kunſt
ſcheint zu verſöhnen

Noch ein anderes Zeugniß habe ich für die Richtigkeit dieſer troſt
reichen Beobachtung Vor mir liegt das ſchön ausgeſtattete Probe
heft eines Musée des deux mondes in welchem farbige Re
productionen von Gemälden Aquarellen und Paſtelbildern aus der
Lemercier ſchen Officin mit Texten von den bedeutendſten franzöſi
ſchen Kunſtkritikern vereinigt werden ſollen jeden Monat werden
zwei Hefte jedes mit zwei Farbendrucken und acht Seiten ſchönſten
Elſewiriſchen Druckes in Großquart oder Kleinfolio erſcheinen der
Preis für das Jahresabonnement im Auslande 55 Fr betragen
Der treffliche Verleger Bachelin Deflorenne in Paris legt einen
Werth darauf daß Deutſchland ſich für ſein Unternehmen intereſſirt
und er verdient es in der That daß man ſeinen Erwartungen ent
ſpreche Die raſch angefertigten Probeblätter welche der Proſpect
bringt ſollen durch die bedächtigere Ausführung der ſpätern weit
überholt werden machen aber jetzt ſchon den vortheilhafteſten Ein
druck Jn dem Iſthmus von Suez hat Cicéri beſonders den
Himmel überaus fein behandelt und das perſtſchkurdiſche Schar
mützel nach einer Aquarelle des Fürſten G Gagarin feſſelt durch
ungemeine Lebendigkeit Wenn Sie berechnen daß Sie jährlich 48
Farbendrucke in GroßQuart nebſt Text für 16 Thlr erhalten ſo
werden Sie dem Unternehmen Jhre Lheilnahme nicht entziehen und
ihm noch die andrer Kunſtfreunde zuführen

Von dem Werthe dieſer höchſt eigenthümlichen Kunſtzeitſchrift
hoffe ich nächſtens Sie perſönlich noch eingehender überzeugen zu
können indem ich mit Beſtimmtheit erwarte daß Sie unſere dies
jährige Kunſtausſtellung nach Halle locken wird Damit kehre ich
zu dem Anfange meines Briefes zurück

Unſer Kunſtverein in Verbindung mit den Kunſtvereinen weſtlich
der Elbe macht die anerkennenswertheſten Anſtrengungen uns
Hallenſern die Betrachtung von Kunſtwerkeu zu ermöglichen aber
er hat mit der unkünſtleriſchen Atmoſphäre der Stadt einen ſchwe
ren Kampf Ausſicht auf Abſatz kann er den Künſtlern nur im
geringſten Grade eröffnen welche ſich daher etwas ſpröde verhalten
ſelbſt das Eintrittsgeld der Beſucher ſcheint nicht immer die Koſten
der Ausſtellungen zu decken Diesmal iſt die Lage aber ganz
beſonders ſchwierig Die Wiener Ausſtellung hat faſt alle werth
vollen Stücke auf die man beſonders hoffte vorweg genommen
als Ausſtellungsraum hat der große Saal des Stadtſchießgrabens

ewählt werden müſſen Es wäre eine ebenſo ſchöne als würdigeAufgabe für dieſe Stadtſchützengeſellſchaft geweſen in ihrem Lokale

den Zwecken des Kunſtvereins eine ebenſo bequeme als wohlfeile
Stätte zu bereiten und von hier aus auch für höhere geiſtige Dinge
zu wirken aber die unberechnete Pracht des neuen Gebäudes wird
dem Kunſtverein durch hohe Miethe Opfer auferlegen von denen
wir wünſchen daß er ſie tragen könne noch mehr daß wir Hal
lenſer durch zahlreiche Eintrittsgelder ſie ihm tragen helfen Alſo
kommen Sie lieber Baron damit wir die Ausſtellung gründlich
und hoffentlich mit voller Befriedigung genießen

Herzlich der Jhrige Wohlbekannt

Concil guzuerkenn en

reich Ungarn wie Montenegrinern die freie und ſtraf d
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Stanton die Beſchimpfung drei Tage lang unbeachgleichfalls nicht wahr Er begab vickneh ohne Verzug

nach Kairo um den Vorfall dem Khedive mündlich vor utra
Der Khedive verſchaffte ihm in bereitwilligſter Weiſe

enugthuung Er desavouirte die Handlungen des Gouver
neurs ganz und gar ließ die von dieſem errichtete Umzäunung
um den ſtreitigen Platz beſeitigen und befahl die britiſche
Flagge 12 Stunden lang auf der Stelle aufzuhiſſen Den

geig ſelbſt um das Stück Land überwies er einem Schieds
erichte

Ein Mitglied der londoner Fondsbörſe W A Roberts iſt wegen
Fälſchung eines C e zu zehnjähriger Zwangsarbeit verurtheilt
d o gen den ich in dem vorliegenden Falle um eine Summe

von
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Provinzial Nachrichten
O Aus Thüringen 15 Mai Die ſchönere Jahreszeit wird uns

wieder mancherlei Feſtverſammlungen bringen Am 25 M
Weimar ein Kreisturntag abgehalten werden um über die beſſere
Organiſation des Thüringer Turnkreiſes zu berathen und die Wahl
der Turnkreis Vertreter und eines a z u a m vorzu
nehmen Den 2 u 3 Juni verſammeln ſich in Meiningen die ver
einigten Feuerwehren der Herzogthümer Koburg und Meiningen zu
einer GeneralVerſammlung um über das Feuerwehrweſen überhaupt
über Organiſation der Feuerwehren und Einrichtung von Dorffeuer
wehren c zu berathen Auf den 3 Juni ſind die Delegirten aller
Special Lehrervereine des Großherzogthums nach Weimar
eingeladen um Gutachten und Wünſche der Lehrer über die Grundzüge
zum Volksſchulgeſetze zu äußern

Aus dem Unſtrutthale 15 Mai Trog der bisherigen rauhen
Frühjahrsluft belebt ſich unſer a mit jedem Tage mehr Kuckuckund Pirol laſſen ihren luſtigen Ruf hören aus dem fiſchen Grün der

Wieſen ſchauen die vielfarbigen Vlumen immer zahlreicher hervor und
wir ſehen da der letzte Shneeſturm glücklicherweiſe der Vegetation
weniger geſchadet hat als man befürchtete mit den beſten Hoffnungen

em Sommer entgegen Auch haben wir von dem Hochwaſſer der
Unſtrut nicht mehr ſo leicht eine rn unſerer Thalfluren
u befürchten als früher weil ſeit vorigem Herbſte die Dämme der Undu ſowie die des Kanals welcher von Bretleben bis Memleben längs

er Unſtrut durch das Thal läuft bedutend erhöht und verſtärkt worden
ſind Zu in en bleibt noch für den Verkehr das manche Wege
durch das Rieth in einem beſſern Zuſtand geſetzt und ſorgfältiger
gutem Stande erhalten werden möchten

Von der Unſtrut 16 Mai Jn unſerer Gegend gab es ſchon
ſeit Jahren faſt gar keine Rebhühner Seit vorigen Herbſt begegnete
man aber wieder öfter ganzen Völkern, und jetzt trifft man ſehr
viele Pärchen in den Saatfeldern und Wieſen die ſo bald man ihnen
nchet ſchwirrend durch die Luft flattern enn dieſe Erſcheinung ſchon
für Wanderer und Spaziergänger unterhaltend und angenehm iſt ſo
wird ſie noch angenehmer und erfreulicher für den Waidmann ſein

Der bekannte ſocial demokratiſche Arbeiter Agitator Klinkhardt
der vom Allg Deutſchen ArbeiterVerein als reiſender Apoſtel benutzt
wird wurde am 13 d Mts in Halberſtadt wegen einer dort gehaltenen
Rede in welcher Majeſtätsbeleidigung und Schmähung von Staatseingen gefunden worden ſind zu 6 Monaten öcſangnißſtrafe ver

urtheilt

Aufruf
In unſerer Zeit raſtloſen Vorwärtsſchreitens auf allen Ge

bieten des Wiſſens drängt ſich allen Kulturvölkern von ſelbſt
die Aufgabe auf auch den Schleier zu lüften der noch ſo
weite Strecken unſerer Erdoberfläche beckt Jn Verſuchen dieſe
Aufgabe zu löſen iſt uns England längſt vorangegangen aber
auch wir Deutſche haben bereits ruhmvoll für die Erweiterung
unſerer Kenntniß von der Erde gekämpft Afrika beſonders
das den Entdeckungsbeſtrebungen einen ſo zähen Widerſtand
entgegenſetzte war der Schauplatz deutſcher Forſcherthätigkeit
Hier haben Barth Rohlfs Schweinfurth Ruhm er
worben hier haben Overweg Vogel v Beurmann
Roſcher v d Decken im Dienſte der Wiſſenſchaft ihr
Grab gefunden Jmmer weiter ſind die Grenzen des Unbe
kannten gegen das Innere dieſes Continentes vorgeſchoben
und näher als je winkt das lohnende Ziel die Aufſchließung
ſeiner äquatorialen Mitte An dieſem großen Forſchungswerke
mitzuarbeiten das ſchließlich nicht blos der Wiſſenſchaft ſon
dern auch dem Handel und der Induſtrie deichen Gewinn
bringen muß iſt für Deutſchland das durch ſeine Kultur wie
durch ſeine Machtſtellung den erſten Rang unter den Völkern
Europas einnimmt eine ernſte und unabweioeliche Pflicht ge
worden

Die geographiſchen Vereine Deutſchlands ſind deshalb zu einer

Afrikaniſchen Geſellſchaft
zuſammengetreten welche die wiſſenſchaftliche Erſchließung des
inneren Afrika zum Zweck hat und den Mittelpunkt für alle

Unternehmungen zur Löſung dieſer Aufgabe bil
den will

Zunächſt gilt es die nicht unbedeutenden Mittel zu beſchaf
fen welche die Ausrüſtung einer auf mehrere Jahre zu berech
renden Expedition erfordert die bereits in den nächſten Wochen
aufbrechen ſoll um von der Mündung des Congo oder Zaire
an der LoangoKüſte gegen das äquatoriale Jnnere vorzudrin
gen Die lebhafte Theilnahme mit welcher die vorbereiten
den Schritte überall in Deutſchland begrüßt worden ſind bürgt
für die kraftvolle Ausführung des Unternehmens und ſeine
lücklichen Erfolge Anſehnliche Beiträge ſind bereits vone Männern zur Verfügung geſtellt welche die An

änge des Unternehmens ſicher ſtellen aber zur vollen Durch
ars bedarf es der allgemeinen Theilnahme des deutſchen

olkes

Unſere Provinz Sachſen ſeit alter Zeit eine Pflegeſtätte
der Bildung jetzt auch ein Sitz blühender Induſtrie und reg
ſamen Handels wird gwig in der Theilnahme für dieſe un
ſerer großen Zeit würdige Unternehmung nicht zurückbleiben

In dieſer Zuverſicht wendet ſich dae unterzeichnete Comits
an ſeine Mitbürger in der Provinz mit der Bitte um Bei
tritt zur Afrikaniſchen Geſellſchaft wie um Beiträge für das
in Rede ſtehende Unternehmen Die Unterzeichneten ſowohl
wie die Expeditionen der SaaleZeitung, der Halliſchen
Zeitung und des Halliſchen Tageblatts ſind bereit ſolche
Beiträge entgegenzunehmen Ueber die Verwendung derſelben
wird ſeiner Zeit den Gebern ſpecielle Rechenſchaft gelegt wer
den Ebenſo werden alle über den Fortgang des Unterneh
mens an die Afrikaniſche re urd gelangenden Berichte
regelmäßig durch die Tagespreſſe veröffentlicht werden

Halle den 13 Mai 1873
Der Vorſtand des e für Erdkunde

un
das Comité der Afrikaniſchen Geſellſchaft

in Halle a/S
Dr Otto Ule Dr WelckerBertram Buchhändler Jacob Kreisger chtsRath

v Helldorf n Dr Hüllmann Sanitätsrath
Pfaffe Kaufmann

tet tieß iſt
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mit ſchmiedeeiſernem Geſtelle

Locomobilen 310 Pferdekraft
AIw Wantz

Hallegches Pudäſings Hammer und Walzwerb

hält am

Halle a S
Lager

Wir beehren uns ergebenſt anzuzeigen daß mir mit der Fabrikation aller Gattungen

Stabeisen Veineisen Bandeisen und Walzdranht
aus beſtem Holzkohleneiſen

Faconeiſen aller Art Grubenſchienen Winkeleiſen u ſ w

begonnen haben S gß Unſere nach den neueſten Prinzipien auf die bedeutendſte Produection eingerichtete Anlage mit leiſtungsfähigen Maſchinen ver
verbunden geſtattet uns die umfaſſendſten Ordres in kürzeſter Friſt auszuführen t

in vorzüglicher Qualität ſtets gleichbleibende Waare zu liefern und laden wir
ſehen und mit allen Bahnen durch Schienenanſchluß
ſuche machen es uns möglich unſeren Herren Abnehmern nur eine
hiermit ein durch Probeaufträge ſich von der Güte unſeres Fabricats überzeugen zu wollen

i Preisblätter ſtehen
Halle a d Saale im Mai 1873Halleſches Puddlings

Weineck s Wellen Bade Anstalt
und Restauration

De Eröffnung Sonntag den 18 Mai r
Die Reſtauration habe ich Herrn C Neſſe Reſtaurateur zur KaiſerWil

Halle den 18 Mai 1873 L M Weineck
Bezugnehmend auf obige Annonce wird es mein Beſtreben ſein jeder An

forderung der mich beehrenden Gäſte durch gute Speiſen und Getränke Genüge zu leiſten

Halle den 18 Mai 1873 O Nesse
Von heute an empfehle ich in beiden Localitäten KaiſerWilhelms Halle

und Weinecks Wellen Bade Reſtauration echt Nürnberger Bier

Halle den 18 Mai 1873 Der Obige
Omnibusfahr ten n i n d e aſchen Stationen während der Saiſon

jeden Sonn und Feſttag

2 Heute erſte Fahrt
Abfahrt von der Bahn und demnächſt vom Gaſthof zum gold Herz 14 Uhr
Mittags Rückfahrt vom Bade 9 Uhr Abends Beſtellungen auf reſerv Plätze nach
Lauchſtedt un zurück ſowie auf beſondere Omnibusfahrten Spazier
und Reiſefuhrwerk Beſorgung von Extrapoſten in der Poſtillons
Stube auf d hieſ Poſthofe und Packhofplatz 3

Westphal Poſthalter
Dampfſägewerk Holzhandlung

Carl Rudolph Weuhaus in Holzweißzig Bitterfeld
empfiehlt Kiefernholz

Eichenholz in BrettEſchen u Weißbuchenholz n
Ahorn u Erlenholz

ſowie Vauholz in allen Dimenſionen prompt und billig

Größere Poſten KlinkKer rothe Mauersteine
Poröse und Hohlsteine offerirt

Aug Mamm Schiffsſaale
Friſche Sendung von ff Alpen BRutter à Pfd 11 Sgr
empfing wieder Carl Broäkorb jrkl Ulrichsſtraße 9

Bückdinge Bücklimge
Ausgezeichnet ſchöne große Kieler Fettbücklinge à Stück 6 beſte

Stralſunder à 4 und 5 empfiehlt täglich friſch
Ed Schulze Leipzigerſtraße 21

Sauern Aal Aalbriſcken Bratheringe geräucherte Mornfüsche empfing ſoeben el Schulze

J Alten Zink
Andreas Maasgemgier

Metallwaarenfabrik Halle aſS gr Steinſtr 10

zu Dienſten
Mit aller Hochachtung

Auetion
Am 23 Mai von früh 8 Uhr ab ver

kaufe ich wegen Aufgabe der Wirthſchaft
in dem bisherigen Gute des Herrn
Zetsche zu Großzſchellbach
bei Zeitz ſämmtliches lebende und todte
Jnventarinm wie nachſtehend folgt als

2 ſchöne junge fehlerfreie hannöverſche
Pferde

13 Stück Rindvieh theils friſch und
hochtragend

2 große Zuchtſauen Schweine
4 Ackerwagen darunter einen Rüſtwagen
2 Kutſchwagen Droſchke u ganzverdeckt
1 Rennſchlitten und 1 Schellengeläute
3 feine Kutſchgeſchirr und ein compl

Reitzeug

3 compl Ackergeſchirr
1 Getreidefege und einen Laſtſchlitten
1 Krümmer Walzen und Eggen
Milchgeſchirr und noch mehrere wirth

ſchaftliche Gegenſtände ſowie Stroh
Heu und Futtervorräthe

Großzſchellbach bei Zeitz

Metze Ebert
J

Bekanntmachung
Auf der neuetablirten Kohlen Grube

Emma unterhalb Lützkendorf koſtet von
jetzt ab à Hectoliter 2 D Gr

Meine hier belegene Schmiede reſp
Schloſſerei will ich anderweit verpachten
Die Lage iſt in jeder Beziehung ſehr gut
auch bei Maſchinen da Concurrenten zu
Hilfe dabei entfernt wohnen Antritt auch
ſofort möglich Reflectanten möglichſt per
ſönlich oder brieflich franco

Seidewitz bei Schkölen
Franz Zwietz Korbmacher

HausVerkauf
Jn der Nähe der alten Promenade

iſt ein Haus im Preiſe von 2300 Thlr
mit 800 bis 1000 Thlr Anzahlung zu
verkaufen C Jahn gr Ulrichsſtr 58

Schuhwaaren
Ein feines Schuhwaarenfabrik

geſchäft ſucht durch einen ſoliden Ge
ſchäftsmann am hieſigen Platze für den
Detail Perkauf unter vortheilhaften Be
dingungen vertreten zu ſein Reflectan
ten wollen ſich brieflich unter M M
4 3127 an das Annone Bureau
von Rud Mosse in Halle
gr Verlin 11 wenden

Ein Lehrling findet noch Platz in
der Holzbildhauerwerkſtatt von

S S S Se 2 c d 2 S D X e

bei DampfDruſch ſehr vortheilhaft da ea 10 Leute beim Dreſchen erſpart werden

BDampfeDreschmaschinen

Hammer u Walzwerk
L II Spatz Danmneel

v

ne e ed e ne n S 3 t ee ta v e 3 t ee e ne

A
3 R

I

zu den in Kürze ſtattfindenden

Pferde Verloosungen
Jn Quedlinbur Ziehung am

26 Juni 1873 Hauptgewinn
Eine elegante Equipage mit
2 hochedlen Pferden nebſt
complettem Geſchirr im
Werthe von 2000 Thalern

Jn Hannover Ziehung am 29
Juni 187 3 Hauptgewinn Eine
elegante Equipage mit 4
hochedlen Pferden mit com
plettem Geſchirr im Werthe von
3000 Thalern

3n Stralsund Ziehung Mitte
September 1873 Hauptge
winn Ein Wagen mit 2 ed
len Stuten und complettem
Geſchirr

alte à Loos I Thaler fets
orräthig

Wiederverkäufern gewähre Rabatt
Annoncen Expedition von

Rudolfmosse in Halle a/S
Großer Berlin 11

Amerik Pferdezahn Saat
Mais und Bad Saat Mais
in feinſter keimfähiger Waare
empfiehlt Ernst Voigt

Stadt Theater
Sonntag den 18 Mai

B Letzte Vorstellungin dieſer Saiſon
Zum vierten Male

Die Afrikanerin
Große Oper in 5 Acten von Scribe

Muſik von Meyerbeer

Tägliche Ver

Ziegelmeiſter
Geſuch

Zum ſofortigen Antritt wird ein
erfahrener Ziegelmeiſter für eine Dampf
ziegelei geſucht

Näheres zu erfahren Leipzigerſtr 55

Commis Geſuch
Für ein frequentes Material

Geſchäft in einer Prov Stadt
wird ein junger Commis ſflot
ter Verkäufer geſucht Offerten
mit Abſchriften von Zeugniſſen wolle
man in der Expedition dieſer Zeitung
gr Ulrichsſtraße 47 J Barck u Co
unter B 171 niederlegen

Ein junger Commis ſucht zum bal
digen Antritt in einem Colonialwaaren
geſchäft oder Delicateßhandlung nach außer

halb Stellung Gefl Offerten werden
unter Chiffre J R 20 poste
aante Halle a d
erbeten

Ein Poſtgehilfe militärfrei mit
guter Schulbildung ein Jahr im Dienſt
z 3 bei einer Poſtverwaltung größeren
Umfangs beſchäftigt und verſehen mit
dem Qualifications Atteſte zur Wahrneh
mung des Telegraphendienſtes ſucht ſo
fort oder 1 Juni er anderweit Stel
lung Adreſſen sub P b IImmenau
i Th poste restante

Ein Buchbindergehülfe erhält
ſofort dauernde Beſchäftigung bei
G A Schmidt v d Ranniſchen Thor

Malergehbülfen finden dauernde
Arbeit bie W Schwieeder

Malergehülfen finden fortwährend
dauernde Arbeit bei W Schaaf

Tiſchler ſinden bei hohem Lohn
leichte und dauernde Arbeit Klaus
thorſtraße 2
Rockarbeiter ſucht C Schmidt

Graſeweg 21 2 Tr
Ein ordentlicher Knecht wird ge

ſucht gr Steinſtraße 30
Zum Kohlenfuhrwerk Einſp wird

1 zuverl Mann geſ Zu erfr bei Klaus
Cigarrenhandlung Leipzigerſtraße 77

Mädch auf Damenarb geübt werden
dauernd beſchäftigt Mühlgaſſe 8 2 Tr l

Geſucht werden 5000 Thlr
zur erſten oder nach Wahl 3500 Thlr
zur zweiten Hypothek Offerten befördert

unter W H 4 3149 die Annon
een Expedition von Rudolf

Bad Wittekind
Sonntag den 16 Mai

W früh und Nachmittags
H Grosses Concert
Anfang Morgens 6 Uhr Nachm 34 Uhr

W Male
Kaisor Wilhelms Halle

Sonntag den 18 Mai 1873
Erstes Auftreten

des lyriſch dramatiſchen Opern und Ope
rettenTenors Herrn Großkopf vom
Fürſtl Hoftheater zu Sondershauſen und
der Opernſängerin Fräul Bachmann
aus Rotterdam nebſt einigen Schauſpie

lern aus Breslau
Muſik ausgeführt von der Capelle ves

Hrn W Male
J Nebſt den GeſangsPiegen kommt

zur Aufführung

Sie hat ihr Herz entdeckt
Luſtſpiel in 1 Art von W Müller
Eintrittspreis an der Abend Caſſe 5

Tagesbillets in der Tabakshandlung des
Herrn Kitzing Schmeerſtr à 4

Anfang S Uhr
Näheres die Zeitel

Restauration z GlockKo
Bei günſtiger Witterung findet das
1 Abonnements Cocert

Montag Abend ſtatt
Mannhardt Stabstrompeter

Wilhelmshöhe
in Güebichenstein

Heute Sonntag den 18 Mai Nach
mittag von 3 Uhr an Concert von
dem Tyrolerſänger und Citherſpieler Fr
Kilian nebſt Geſellſchaft

Jeise s Restaurant53 gr Ulrichsſtraße 53
Montag den 19 Mai Abends 8 Uhr

Geſang und Cither Concert von
der Tyrvblerſänger Geſellſchaft Kilian

M Schacdde s
Cafe und Restauration

Heute Sonnabend und folgende Tage
muſikaliſche Unterhaltung einer
gut beſetzten Capelle

Sonntag früh Speckkuchen

Sonntag Speckkuchen

Pürstenthal
Sonntag früh Speckkuchen

Ilan 4Töpferpla
Sonntag früh Speckkuchen

im Rathhauſe

kaliſche Abend Unterhaltung
ine WahrſagerinC Schellenberg neue Promenade 12 Moſſe in Halle a/S gr Berlin 11 alte Promenade 16a l Tr

Münchner Keller

u erſter Anſtich des Preßlerſchen J

Vockbieres
Graſewurm s Reſtauration

ümpler s Re auration
Sonnabend und folgende Tage m u
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Auftdie beſonderen Vorzüge unſerer

I Weissen Kleiderstoffe
erlauben uns hiermit aufmerkſam zu machen

Lilligſte Preiſe
Wir empfehlen in verſchiedenen Qualitäten

re Fippspiqués glatt und geſtreift Arbeitssachen Hosen wie JOPPen das Stück von 15 Sgr an
m ch Wwerzer n ormull in 16 verſchiedenen Nr S ree e n e B Mendershausenm tul nd uste 60 61dergaze n héſte Brusseltalls en un e ete Mein Geſchäft große Steinſtraße 72 wird Unver

einer geneigten Beachtung
n

n S ßi 8 es

Zartes Weiß Danuernde Haltbarkeit

n

Gr Steinstrasse S
zweiter Laden von der Ecke worauf wir beſonders

zu achten bitten

l 9 l

4 F7 e 4 8S 7 F

e 9 3 m m re Sh e 2 SS

W Grosse Vlriohsstrasse 61
Das früher Kroner sche Herren und Knaben Garderoben Ha

x der großen Ulrichsſtraße 61 habe ich am heutigen Tage käuflich übernommen und be
abſichtige i

W ſämmtliche Lagerbeſtände
unter allen Umſtänden bis Pfingſten auszuverkaufen Ich habe deshalb die Preiſe ſo außerordentlich gering
geſtellt daß ſich eine derartige Gelegenheit ſo leicht nicht wieder bieten dürfte

ert fortgeführt R Mendershausen
e

eit eine gute reelle Waare ſpottbillig zu kaufen

Wäsche Fabrik and Leinen Handlung
Bernhard Cohnmn A Leipzigerſtraße A

m

J r

t J

je Weſsswaaren Kus verkauf S
d

8

Ich beabſichtige mein Lagerkin dieſen Gegenſtänden vollſtändig auszuverkaufen und bietet ſich zu dem Feſte Gelegen

a

C z e n Zu Anlagen von el trsS m u s e 7 eS Se e s ehe ſowie pieninma225 za S e S tischen Luftdruck KlinS h geln und HaustelegraphenS e z3 I n Schmiet dochierd d empfiehlt ſichS S 2 mm Jl I Jnl Herm Schmidt Carl Nocklere S re s 33 alle a/S Schmeerſtraße 29S 7 T z 77 z e De Preis Courante franco aund gratis zS S s e em S e S e Meine Fabrikate inz z za f e S v vContobüchern Düten Couverts
Manohkettenknöpfe Ghemisettknöpfe empfehle in allen Größen und Schemas in bekannt guter gediegenſter

6 mir e Nieſeh ſe 42 Waare Brieſpapfer mit und ohne Firma in bedeutender Auswahl

F Ritter gr Ulrichsſtraße A2 liiel Schreib materialienHe r Kie h in guten Qualitäten zu den bekannt billigen Preiſen

hrmacher L Gr Steinstrasse SHalle a S Leipzigerstrasse 46 Bern I V Eingang Barfüsserstr

Grösstes Lager r 7 Il uvon s Mü 8 r 5 Be r vue I Buchbinder Leder
Taschenuhren in Gold und Silber 18 Mai u Galanterie ArbeitenPendulen in Marmor Bronce und e Sonntag den 18 Ma fertigt ſauber und billige Vocal und Instrumental CGoncert G KrauseS v e allen Farons Grüßen gezeben von den Geſeng en Rathhausg 18

e Sehwarzwülder Wanduhren allen 9 v h m G O Im 23 e

e er eBilligs z zweijührige Garantte es Geſai Reparaturen eder Art werden re u pünktlichſt en Entree 4 Sgr Billets zu 3 Sgr ſind vorher zu haben in der Nähmaschinen

gr Ulrichsſtraße 27

und Rasirenm bei ſauberer und höſticher Bedienung beſtens
empfiehlt ſeinen Salon zum HMaarschneiden Frisüren

Cigarrenhandlung des Herrn Kitzing Schmeerſtraße 43 Anfang S Uhr für Familiengebrauch u induſtrielle Zwecke

O Kass ler Friſeur I Nach dem Concert Ball i en wanee
S Müller s Bellevue ruglamagen

Vom 19 Mai an bis den 15 September bleibt mein jeder Art ſowie Betteinlagen von
S ESrößte Auswahl aller Parfümerie und Toilette Artikel Anfer Local jeden Montag für nicht Theilnehmende von Abends 6Gummiſtoff empfiehlt

v aller r Haararbeiten für Damen und Herren zu möglichſt billigen Uhr ab geſchloſſen C Ermmes wen r e t
reiſen Abgeſchnittene ſowie ansgekämmte Frauenbaare werden gekauft 9 rſtraße Nr 21Massler Friſeur gr Ulricheſtr 27 Jacob Broich s Mein Lager aller Sorten

Zur bevorſtehenden Saiſon
empfehlen unſere

bungen ſtehen auf Wunſch zu Diern ſten

Bulle LorenzGummi und Gutta Percha Waaren Fabrik

Weinhand ung und ReſtaurantReingehaltene eine zu billigen Preiſen Waschseifen
auch für Wiederverkäufer halte billigſt

Gumumni Schlänche e nd ſern El neun Hanfeinlagen beſter Duglität zu Waſſerleitungen dillign Verſchrau OA I I VI üaaröi ung Pomade

Montag den 19 Mai vends 74 Uhr Wgewegen beſte Neis u Weizen
ſtärke beſte kalcinirte und kryſtalüiſirte

Pelzsachenübernimmt zur Conſervirung unter GarantieS Ulrichsſtr u x
teinſtraßenecke r Alricheſtr umil F ranke r

I S OSSES Concert von der 32 Mann ſtarken Soda ächt engl Waſchkryſtall
W Halleſchen Capelle Entre à Perſon 24 u Abonnementskarten ſind feinſtes Waſchblanu empfiehlt

gültig O Boerner Wilh RäbnerStadtgarten J FKAlycerinseiſe
Den geehrten Hausfrauen

empfehle mein Lager getrockneter Waschseifen

e weshalb ſie auch als Raſirſeife zu empfeh

Sie Seifenhent
ter Markt 30

höchſten Preis Leitergaſſe u Breiteſtraßene

e Lager otrogkne
Lase ih auf die reine Talgſeife mit Aſchenlauge ge
otten aus der Fabrik des Herrn Dr Chr Kuntze in Aſchersleben Sonntag den 18 Mai Ballmuſik Anfang 34 Uhraufmertſam Anertannt die milveſte e welche den reichlichſten Schaum r enrtas ai uſi g 34

Sonnabend Pökelknochen Sonn S von Friedrich Puls in Warſchau
tag von früh an Speckkuchen und e

S e Bockbier W Seebe d tanonſuss Etablissement zu Dio e die Haut weich und geſchmeidig erhaltend
ſowie ſämmtliche Parfümerien

mitz in größter Auswahl bei

D V Wilh HübnerLicht Seifen und Parfümerie GeſchäftHertzberg s Etablissement zu Passendorf SZeiprigerſtr 77

Beſonders

u empfehlen iſtdung P enr David Heute Sonntag Geſellſchaftstag und Ballmuſik Früh 9 Uhr Für Oeceonomen
Speckkuchen F Einweihung der neuen Asphalt Kegelbahn empfehlen leere Leinölfäſſer in ver

Dimpen Knochen alte Metglle c kauft zum Rabeninſel und Juſelſchlößchen e ne Sr
cke 2 a Sonntag den I8 Mai Bockbier Merſeb Chauſſee u Königsſir Ece

Halle Drug und Verlag von Otto Hendel Mit einem Beiblatt
9
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